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Kanton muss Container für
Strafvollzug beschaffen
Justizvollzug Weil die Berner Gefängnisse voll sind, sollen Container eine Notlösung bieten.
Die Mehrkosten sind noch unklar.

Michael Bucher und
Bernhard Ott
Seit der Kanton Bern vor über ei-
nem Jahr das Rechnungswesen
auf ein SAP-basiertes System
umgestellt hat, kämpft die Ver-
waltung mit Problemen. Beson-
ders stark betroffen ist das Bus-
seninkasso. So konnten im ver-
gangenen Jahr säumige Zahler
nicht gemahnt oder zu einer Er-
satzfreiheitsstrafe aufgeboten
werden. Da solche Kurzstrafen in
der Regel nach drei Jahren ver-
jähren, drängt nun die Zeit zum

Vollzug. Um ein paar Tausend Er-
satzfreiheitsstrafen innert kur-
zer Zeit vollziehen zu können,
fehlt aber der Platz in den Ge-
fängnissen. «Die Regionalge-
fängnisse sind voll», heisst es in
der kantonalen Verwaltung.

Als Ausweg aus der Misere will
die Sicherheitsdirektion von
Regierungsrat Philippe Müller
(FDP) nun bei bestehenden Ge-
fängnissen Container zur Unter-
bringung von Gefangenen in-
stallieren. Jüngst standen solche
Container bereits in Witzwil im

Einsatz. Sie dienten während der
Umbauarbeiten Gefangenen als
Unterkunft.

Marianne Schild (GLP), Mit-
glied der grossrätlichen Sicher-
heitskommission, zeigt sich be-
sorgt über die vielen Folgeprob-
leme, welche die 90 Millionen
Franken teure SAP-Umstellung
nach sich zieht. «Es ist nicht un-
wahrscheinlich, dass wir am
Ende dieses Projektes auf ein
Fiasko zurückblicken werden»,
meint die Grossrätin. Seite 15


